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Prüfungsvermerk

An die Anteilinhaber des
ODDO BHF Polaris Flexible

Unser Prüfungsurteil

Nach unserer Beurteilung vermittelt der beigefügte Abschluss in Übereinstimmung mit den in 
Luxemburg geltenden gesetzlichen Bestimmungen und Verordnungen betreffend die Aufstellung und 
Darstellung des Abschlusses ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- 
und Finanzlage des ODDO BHF Polaris Flexible (der „Fonds“) zum 31. August 2023 sowie der 
Ertragslage und der Entwicklung des Fondsvermögens für das an diesem Datum endende 
Geschäftsjahr.

Was wir geprüft haben

Der Abschluss des Fonds besteht aus:

der Zusammensetzung des Nettofondsvermögens zum 31. August 2023;
der Ertrags- und Aufwandsrechnung und Veränderung des Nettofondsvermögens für das an diesem 
Datum endende Geschäftsjahr;
der Aufstellung des Wertpapierbestandes  zum 31. August 2023;
der Aufstellung der derivativen Instrumente  zum 31. August 2023; und
dem Anhang, einschließlich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir führten unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem Gesetz vom 23. Juli 2016 über die 
Prüfungstätigkeit (Gesetz vom 23. Juli 2016) und nach den für Luxemburg von der „Commission de 
Surveillance du Secteur Financier“ (CSSF) angenommenen internationalen Prüfungsstandards (ISAs) 
durch. Unsere Verantwortung gemäß dem Gesetz vom 23. Juli 2016 und den für Luxemburg von der 
CSSF angenommenen ISAs wird im Abschnitt „Verantwortung des „Réviseur d’entreprises agréé“ für 
die Abschlussprüfung“ weitergehend beschrieben.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

Wir sind unabhängig von dem Fonds in Übereinstimmung mit dem „International Code of Ethics for 
Professional Accountants, including International Independence Standards“, herausgegeben vom 
„International Ethics Standards Board for Accountants“ (IESBA Code) und für Luxemburg von der CSSF 
angenommen, sowie den beruflichen Verhaltensanforderungen, die wir im Rahmen der 
Abschlussprüfung einzuhalten haben und haben alle sonstigen Berufspflichten in Übereinstimmung mit 
diesen Verhaltensanforderungen erfüllt.

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat der Verwaltungsgesellschaft ist verantwortlich für die sonstigen Informationen. Die 
sonstigen Informationen beinhalten die Informationen, welche im Jahresbericht enthalten sind, jedoch 
beinhalten sie nicht den Abschluss und unseren Prüfungsvermerk zu diesem Abschluss.
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Unser Prüfungsurteil zum Abschluss deckt nicht die sonstigen Informationen ab und wir geben keinerlei 
Sicherheit jedweder Art auf diese Informationen.

Im Zusammenhang mit der Prüfung des Abschlusses besteht unsere Verantwortung darin, die sonstigen 
Informationen zu lesen und dabei zu beurteilen, ob eine wesentliche Unstimmigkeit zwischen diesen 
und dem Abschluss oder mit den bei der Abschlussprüfung gewonnenen Erkenntnissen besteht oder 
auch ansonsten die sonstigen Informationen wesentlich falsch dargestellt erscheinen. Sollten wir auf 
Basis der von uns durchgeführten Arbeiten schlussfolgern, dass sonstige Informationen wesentliche 
falsche Darstellungen enthalten, sind wir verpflichtet, diesen Sachverhalt zu berichten. Wir haben 
diesbezüglich nichts zu berichten. 

Verantwortung des Verwaltungsrats der Verwaltungsgesellschaft für den Abschluss

Der Verwaltungsrat der Verwaltungsgesellschaft ist verantwortlich für die Aufstellung und sachgerechte 
Gesamtdarstellung des Abschlusses in Übereinstimmung mit den in Luxemburg geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen und Verordnungen zur Aufstellung und Darstellung des Abschlusses, und für die 
internen Kontrollen, die er als notwendig erachtet, um die Aufstellung des Abschlusses zu ermöglichen, 
der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Abschlusses ist der Verwaltungsrat der Verwaltungsgesellschaft verantwortlich 
für die Beurteilung der Fähigkeit des Fonds zur Fortführung der Tätigkeit und, sofern einschlägig, 
Angaben zu Sachverhalten zu machen, die im Zusammenhang mit der Fortführung der Tätigkeit stehen, 
und die Annahme der Unternehmensfortführung als Rechnungslegungsgrundsatz zu nutzen, sofern 
nicht der Verwaltungsrat der Verwaltungsgesellschaft beabsichtigt, den Fonds zu liquidieren, die 
Geschäftstätigkeit einzustellen, oder keine andere realistische Alternative mehr hat, als so zu handeln.

Verantwortung des „Réviseur d’entreprises agréé“ für die Abschlussprüfung

Die Zielsetzung unserer Prüfung ist es, eine hinreichende Sicherheit zu erlangen, ob der Abschluss als 
Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und 
darüber einen Prüfungsvermerk, der unser Prüfungsurteil enthält, zu erteilen. Hinreichende Sicherheit 
entspricht einem hohen Grad an Sicherheit, ist aber keine Garantie dafür, dass eine Prüfung in 
Übereinstimmung mit dem Gesetz vom 23. Juli 2016 und nach den für Luxemburg von der CSSF 
angenommenen ISAs stets eine wesentliche falsche Darstellung, falls vorhanden, aufdeckt. 
Unzutreffende Angaben können entweder aus Unrichtigkeiten oder aus Verstößen resultieren und 
werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise davon ausgegangen werden kann, dass 
diese individuell oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Abschlusses getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Im Rahmen einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem Gesetz vom 23. Juli 2016 und nach 
den für Luxemburg von der CSSF angenommenen ISAs üben wir unser pflichtgemäßes Ermessen aus 
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus:

identifizieren und beurteilen wir das Risiko von wesentlichen falschen Darstellungen im Abschluss 
aus Unrichtigkeiten oder Verstößen, planen und führen Prüfungshandlungen durch als Antwort auf 
diese Risiken und erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und angemessen sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen 
nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches 
Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Angaben bzw. das 
Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können;
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gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kontrollsystem, 
um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch 
nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems des Fonds 
abzugeben;

beurteilen wir die Angemessenheit der von dem Verwaltungsrat der Verwaltungsgesellschaft 
angewandten Bilanzierungsmethoden, der rechnungslegungsrelevanten Schätzungen und den 
entsprechenden Anhangsangaben;

schlussfolgern wir über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Tätigkeit durch den Verwaltungsrat der Verwaltungsgesellschaft sowie auf der 
Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Fonds 
zur Fortführung der Tätigkeit aufwerfen könnten. Sollten wir schlussfolgern, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Prüfungsvermerk auf die dazugehörigen 
Anhangsangaben zum Abschluss hinzuweisen oder, falls die Angaben unangemessen sind, das 
Prüfungsurteil zu modifizieren. Diese Schlussfolgerungen basieren auf der Grundlage der bis zum 
Datum des Prüfungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder 
Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Fonds seine Tätigkeit nicht mehr fortführen 
kann;

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Abschlusses einschließlich der 
Anhangsangaben, und beurteilen, ob dieser die zugrundeliegenden Geschäftsvorfälle und 
Ereignisse sachgerecht darstellt.

Wir kommunizieren mit den für die Überwachung Verantwortlichen, unter anderem den geplanten 
Prüfungsumfang und Zeitraum sowie wesentliche Prüfungsfeststellungen einschließlich wesentlicher 
Schwächen im internen Kontrollsystem, die wir im Rahmen der Prüfung identifizieren.

PricewaterhouseCoopers, Société coopérative
Vertreten durch

Carsten Brengel

Luxemburg, 6. Dezember 2023
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- Consideration of principal adverse impacts (PAIs) in accordance with the Fund Manager’s policy regarding 

Article 4 of the SFDR.

- Application of the Fund Manager’s approach to the “do no significant harm” principle for investments 

considered to be sustainable.

This Fund’s consideration of PAIs is based on negative screening for three PAIs (3, 7, 10 and 14), and on ESG 

ratings, dialogue, engagement and voting for the other PAIs, as described in the PAI policy that is available in 

the regulatory information section of the ODDO BHF Asset Management website.

How did the sustainability indicators perform?

31/08/2023

Fund Coverage

MSCI ESG rating* AA 97.4

ESG Quality Score 7.4 97.4

Average E rating 7.2 97.4

Average S rating 5.4 97.4

Average G rating 6.2 97.4

Weighted carbon intensity (tCO2e/ €m turnover) 37.9 95.1

Sustainable investments (%) 33.0 91.3

EU taxonomy aligned investments (%) 3.1 31.0

Fossil exposure (%)** 1.5 2.8

Green solutions exposure (%)*** 31.0 32.3

* CCC is the rating with the highest risk and AAA is the best rating.

** Percentage of revenue generated from the use of fossil fuels, based on the MSCI coverage ratio at portfolio level.

*** Percentage of revenue generated by the use of zero carbon solutions (renewable energy, sustainable transport, 

etc.), based on the MSCI coverage ratio at portfolio level.

…and compared to previous periods?

The information was published for the first time this year.

What were the objectives of the sustainable investments that the financial product 

partially made and how did the sustainable investment contribute to such objectives?

The sustainable investments pursued the following goals:

1. EU Taxonomy: contribution to climate change adaptation and mitigation, and to the other four 

environmental objectives of the EU Taxonomy. This contribution is measured by the sum of Taxonomy-aligned 

revenue for each of the portfolio’s investments, according to its weighting and based on data published by 

investee companies. MSCI research may be used in the absence of data published by investee companies.

2. Environment: contribution to the environmental impact as defined by MSCI ESG Research, and its 

“sustainability impact” field in relation to environmental objectives. The following categories are concerned: 

alternative energy, energy efficiency, eco-construction, sustainable water, pollution prevention and control, 

sustainable farming.

The Fund held 33.0% sustainable investments and 3.1% Taxonomy-aligned investments at the end of the 

financial year (the Taxonomy objective was introduced on 1 January 2023). 

The Fund respected its sustainable investment objective by a commitment to hold at least 10.0% of 

sustainable investments and 0.5% of Taxonomy-aligned investments.

The investments were sustainable in that they contributed to the development of green business activities 

based on revenue: low-carbon energy, energy efficiency, eco-construction, sustainable use of water, pollution 

prevention and control, and sustainable farming. Although these economic activities are covered by the EU 

Taxonomy, a lack of data prevents us from demonstrating their Taxonomy-alignment. These investments are 

therefore classed as sustainable in the “Other environmental” category.
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How did this financial product consider principal adverse impacts on 

sustainability factors?

The financial product considered principal adverse impacts through exclusions based on pre-trade and post-

trade checks, dialogue, engagement and ESG analyses.

This Fund’s consideration of Principal Adverse Impacts is based on negative screening for four PAIs 

(biodiversity, breaches of the principles of the UN Global Compact and OECD Guidelines for Multinational 

Enterprises, and exposure to controversial weapons (anti-personnel mines, cluster bombs, chemical weapons 

and biological weapons and carbon intensity of the fund) and on ESG ratings, dialogue, engagement and voting 

for the other PAIs, as described in the PAI policy that is available in the regulatory information section of the 

ODDO BHF Asset Management website.

.

What were the top investments of this financial product?

v m % y

Allianz Se-Reg Equity - Financials 2.9% Germany

Roche Holding Ag-Genusschein Equity - Health Care 2.4% Switzerland

Amazon.Com Inc Equity - Consumer Discretionary 2.3% USA

Reckitt Benckiser Group Plc Equity - Consumer Staples 2.2% UK

Icon Plc Equity - Health Care 2.1% Ireland

Unilever Plc Equity - Consumer Staples 2.1% UK

Bank Of America Corp Equity - Financials 2.0% USA

Ubs Ag 0,00% 09/2023 Bond - - 1.9% Switzerland

Dpam L- Bonds Emk Sutainab-F - 1.9% Luxembourg

Xetra-Gold Equity - Money market 1.9% Germany

Schneider Electric Se Equity - Industrials 1.9% France

Paypal Holdings Inc Equity - Financials 1.7% USA

Thermo Fisher Scientific Inc Equity - Health Care 1.7% USA

Capgemini Se Equity - Information Technology 1.7% France

Unitedhealth Group Inc Equity - Health Care 1.6% USA

* 31/08/2023, the Fund’s total exposure to fossil fuels was 1.5% with coverage of 2.8%

** Calculation method: Average of investments based on four inventories covering the reference financial year 

(not used: 3-month rolling.)

What was the proportion of sustainability-related investments?

The breakdown can be viewed in the itemised table below.

The list includes the 

investments 

constituting the 

greatest proportion of 

investments of the 

financial product during 

the reference period 

which is: 01/09/2022  -

31/08/2023

Asset Allocation 

describes the share of 

investments in specific 

assets.
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How did this financial product perform compared with the broad market index?

To assess overall performance, please refer to the table below.

31/08/2023

Fund Coverage Benchmark Coverage

MSCI ESG rating AA 97.4 A 98.6

ESG Quality Score 7.4 97.4 6.8 98.6

Average E rating 7.2 97.4 6.6 98.6

Average S rating 5.4 97.4 5.1 98.6

Average G rating 6.2 97.4 5.6 98.6

Weighted carbon intensity (tCO2e/ €m turnover) 37.9 95.1 150.0 100.0

Fossil exposure (%) 1.5 2.8 7.3 7.2

Green solutions exposure (%) 31.0 32.3 39.3 39.3




